
GLUVER’8 CURNER 

Herbst Bettzeug 
Jetzt ist die Zeit, sich auf die kalten Nächte 

vorzubereiten Wir zeigen eine sehr voll- 
ständige Auswahl von Kissen, Cornforte1«—3, 
und Decken, und verkaufen sie zu Preisen 
die im Bereich eines Jeden liegen. 

O O. 

Knien 
Die ,,(5-uunerich« Friser sind mit absolut 

reinen und geruchlosen Federn gefüllt. Ge- 
nug Federn werden gebraucht, den Ueberzng 
richtig zu füllen. ,,(5.«.nnnerich« Rissen siud 
frisch und rein, und sind garantirt, Zufrie- 
denheit zu geben. 82.60 bis 86.50 pro Paar. 

Comforters 
Weiche Coittforters, mit der weichesten 

weißen Baumwolle wattirt, nnd bedeckt mit 
dem feinsten Silkaliue, alle hübsche, wün- 
schenswerthe Muster, Sistäti bis 83 50. 

Decken 
Die allerbesten wolleneu Decken, ooll in 

Gewicht nnd Größe, hergestellt in Farben 
aus der feinsten australischen kardirten 
Wolle. 58350 bis 810.00. 

li. il. SUIVM W. 

Oestliches 
Colorado- 
Land 

steigt beständig im Preise. Nirgendsz tann man Land ·so 
nahe einer Stadt von der Größe Denvers finden, mit leich- 
tem Absatz siir alle Produkte-, zu dem Preise zu welchem 
dieses Fartnland jetzt dent 

Heimsncher nnd Spekulauten 
offerirt wird. Reiche Ernten können hier erzielt werden 
durch »Trockenban.« Viele Former ziehen bei der ersten 
Jahregernte genug, um alle Ausgaben zu decken, einschließ- 
lich des- vollen liaiifpreises. Dies ist 

eine seltene Gelegenheit, 
denn sehr bald wird das östliche Colorado dicht bevölkert 
sein, nnd der Preis des Landes zu hoch siir Solche die aus 
der Suche nach einem Heini im Westen sind. 

Geht hin nnd seht das Land selbst an. Ergreist die 
Gelegenheit welche Eurer wartet. 

Udllcdl PAchlc 
Tickets zum Verkauf an den ersten nnd dritten Dien- 

stagen von Oktober, November und December 1907. 

Fragt um Auskunft bei 

w. H; LoucKs, 
. Ase-sitz 

Sechs Todte. 
Eisenbahnzug stürzt m einer 

Beitr in die Tiefe. 
sei singen s- Wirt-. 

Berlin, 2. Rod. Aus singen am 

Rhein ist die Nachricht eingetroffen- 
daß daselbst estern ein Eisenbahnzug- 
der ans Papsagieri und Frachtwag- 
goni bestand, aus der iiber VM 

Brohlbach sührenden Brücke entgleiste 
und in das Brohlthal hinunter stütz- 
te. Sechs Passagiere wurden aus der 
Stelle getödtet und vierzehn so 
schlimm verletzt, daß sie nach der An- 
sicht der Aerzte nicht mit dem Leben 
davon kommen merken. Es ist fast 
als ein Wunder zu betrachten, daß 
nicht alle Passagiere getödtet wurden, 
weil die Frachtwagen aus die Passa- 
gierwagen fielen und diese beinahe 
vollständig zerschmetterten. 

Wollte Kinder vergiftem 
Gab ihnen Init Gift stark gemischtes 

Buchwert 
Wheeling, W. Va.,, 2. Nov. Die 

hiesige Polizei sucht einen älteren 
Mann. der wiederholt Versuche ge- 
rnacht hat, Schulkinder zu vergiften. 
Gestern ertrantten sechs Kinder der 
Madison Schule nachdem sie vorher 
Chocolade, die chnen ein fremder alter 
Mann gegeben, gegessen hatten. Der- 
selbe Mann hatte vor einigen Tagen 
Kindern der verschiedenen Schulen 
aus der Südseite Süßigkeiten gegeben, 
an denen mehrere Kinder erkrankt 
sind. Er soll auch die in den 
Northwood Glasiabriken angestellten 
Mädchen mit Canday versorgtTdabem 
der, wie sich später heraus stellte. ver- 

giftet war. Nach der Beschreibung 
feiner Opfer war der Mann am ges- 
kleidet und hatte kzis Aussehen eineE 
Geistlichen 

1 Ein Schießholp. 
Fenert auf eine Menschkumeuge und 

verwundet sieben Personen· 
Ellins, W. Ba» 2. Nov. Ein un- 

bekannter Mann, der der Polizei ent- 
schlüpfte, feuerte gestern auf eine 
Menschenmenge, die sich vor dem Ges- 
fchäftslokal der Parsons hardware 
Co. in Various-, W. Ba» versammelt 
hatte. Sieben Personen wurden ver- 

lekt und mußten nach dem Hospital 
ebracht werden. Der Name des ächießbolbz ist Milliam Smit der 

in der Stadt als streitsiichtiger ann 
bekannt ist. Die Polizei hofft seiner 
habhaft zu werden. 

J 
Hirn s Begier-pignus. 

Wird non dein badischen Justizminister 
angeblich empfohlen werden. 

Berlin. Z. Nov. Der badische Ju- 
stizminister hat das Beweis-materiell 
gegen den wegen Ermordung seiner 
Schwiegermutter zum Tode verur- 

theilten Anwalt und Rechts-lehret 
Prof. Dr. Karl Linn einer gründiichrn 
Prüfung unterworfen und roird nach 
eine Sllteldunzq aus Karlsruhe dem 
Großherzog die Begnadigung deg 
Verurtheilten H lebensiiinglicher 
Hnchilxousstrafe empfehlen Trotzdem 
fährt jedoch der Ver: h idrger. Recht-.- 
anwali Dr. Dies, in seinen Anstren- 
gnngen, die Wiederaufnahme des Ver 
fahrens durchzusetzen fort. 

Papst ist traut. 
Leider an edlich an Herzschwiiche nnd 

an träumerischen Schmerzen- 
Paris, 2. Nov. Aus Rom wird 

heute gemeldet, daß der Papst leidend 
ist und gestern nicht imstande war, 
sein Bett zu verlassen. Die Aerzie 
haben ihm aufs- ernsteste Ruhe ange-: 
rathen und werden es nicht gestatten, 
daß er in den nächsten Tagen irgend 
welche amtlichen Geschäfte erledigt. 
Er leidet an Herzschtviiche und an 

heftigen rheumatischen Schmerzen die 
es ihm gestern absolut unmöglich 
machten, sich auch nnr itn Bette auf- 

« 

zurichten. 
Unhibetrügereiem 

Jn Rei- York werden Ankl- en n 
32 Personen erhobens tm 

New York, 2. Nov. Die Großge 
schworenen erhoben gesterng Anklagen 
wegen Wahlbetriigereien en zwei 
und dreißig Personen Jn m Be- 
richt den sie im Gericht ein- · 
reichten, heißt es unter anderem wört- 
lich: »Verschiedene Beweise sprechen 
dafür, daß zahlreiche Versstöße gegen 
die Wahlgesetze in diesem County vor- 
gekommen sind, was aus eine allge- 
mein verbreitete und betlagenswerthe 
Mißachinng der Reinheit der Wahl I 
und der Gesetze, die zu ihrem Schnsj 
erlassen sind, schließen läßt« 1 

l 
Rinier tidteten acht Pers-m l 

Perlen-, Ausland, 2 Nov. Räuberj 
i 

i 

griffen gestern einen Aas rer an,der 
1300 Nabel bei sich haiiåJ 
Kampf, der sol te, tödteten ine den 
Aassim und se ne sieben Mienen ; 
woraus sie mit dem Geld entkeimen «
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s mManhatian Oxera Honse 
in New mYoei sind fiir d se Beispnd 

nie Damen als Piahanweiser ange- 
! 

—- Die Bundeiregiernng will den 
sanken in Gan Fee-neigte zu hilf e 
kommen nnd ihnen etwa UMOOO 
verwerfe-, vier en ve- Wink- 
cenen dort eidu ien werden. 

—Unierder IIIM der Inn 
Its-or Eiseno deren Useni er 

sein«-W « 

i 

——-l 

Streiltoolken 
Beschluß Mist-er Eise-- 

hehr-Angestellten 
Mannes-IT Musik-. 

London, 2. Rod. Das Land ist 
ernstlich von einem allgemeinen Eisen- 
dahnstreik bedroht, der den ganzen 
Berlehr in sehr unangenehmer Weise 
stören, wenn nicht ganz und gar 
lahm legen wird. Jn einer gestern 
Abend adgehaltenen Versammlung der 
Arnalgamated Society os Railwah 
Servants wurde ein Beschluß ange- 
nommen, der nicht gerade aus eine 
friedliche Lösung der zwischen denAn- 
gestellten der Eisenbahnen und ihren 
Arbeitgebern schwebend-en Streitfra- 
gen schließen läßt. Die Amalgamated 
Societh os Railway Servante ist eine 
der tonservativsten Organisationen 
der Eisenbahnangestellte.r, und ihr 
Führer, Richard Bell, ist dasiir be- 
kannt, dasz er stets bemüht gewesen 
ist, Streits zu verhüten und Streit- 
sragen so viel wie möglich aus fried- 
lichem Wege zu schlichten. Die Mit- 
glieder der erwähnten Organisation 
haben angeblich eine ganze Reihe don 

Beschwerden; die wichtigste von diesen 
ist die, daß die Eisenbahn -.Gesell- 
schasten, deren Wortsiihrer Lord 
Claude Harnilton ist, sich entschieden 
weigern, die Organisation der Ange- 
stellten anzuertennen Einen letzten 
Versuch, den angedrohten Streit ab- 
zuwenden, will David Lloyd George, 
der Präsident der hiesigen Handels- 
hörse, machen, indem ei Vertreter bei- 
der streitenden Parteien zu einer Con- 
serenz eingeladen hat, in der die Sach- 
lage besprochen werden soll. Leitende 
Arbeitersiihrer sind fast einstimmig 
der Ansicht, das-, alle Versuche im Jn- 
teresse einer stiedlichen Zchlichtung 
der Schwierigkeiten erfolglos sein 
werden, weil die Vertreter der Eisen- 
bahngesellschasten sest entschlossen sind, 
der Agitation unter den Anaestellten 
siir immer ein Ende zu machen und 
in der Weigerung, die Union anzuer- 
tennen, den ersten Schritt dazu ge- 
than haben. 

London, 2. Nod. Heute Morgen 
wurde eine Versammlung des Execu- 
tid-Comites der Arnalgamated So- 
ciety of Nailway Servants gehalten 
und der Beschluß gefaßt, das 
Durchsiihren der« in der egstern 
angenommenen Nesolutionen ent- 
haltenen Bestimmungen vorläufig zu 
verschieben Am S. November wird 
unter dem Vorsitz T.ö Herrn Llovd 
George eine Versammlung von Ber- 
tretern beider streitenden Parteien ah- 
gehalten werden, und es erschien den 
Führern nicht mehr als recht und hil- 
lig, das Resultat dieser Conserenz 
abzuwarten Der Plan des Präsi- 
denten derhandelsbörse Ltyod George 
geht dahin, eine ständige Behörde zur 
Beilegung von Tetreitfragen ru errich- 
ten und dieser Behörde auch die au- 

genblicklich schwebende-i Streitfragen 
zu unterbreiten. 

Sind lernbegiekig. 
Erfahrungen eines Mission-its ini 

Sambesi- Gebiet, Siidnsrikq. 
Werden zurückgehalten 

New York, 2. Nov. Rev. F Ro- 
bert Funken der als Missi onnar sieb- 
zehn Jahre im Sarnbesi Gebiet in 
Südasrita zugebracht hat, tras heute 
mit seiner Gattin und fünf Kindern- 
die in Asrita geboren sind und Ame- 
rita noch nie gesehen haben, hier ein, 
um seine heimath in Minnesota zu 
besuchen. Herr Funter hat viele Bü- 
cher religiösen und anderen Inhalts 
in die Sambefi Sprache Jbe:sent, nnd 
hat unter den Eingeborenen als Pre- 
diger nnd Lehrer große Hrsolge ge- 
habt. Er erklärte, daß die Eingebu- 
renen in Südarnerita sehr wiß- und 
auch lernbegierig find; aber von den 
herrschenden Klassen davon abgehal- 
ier werden, etwas zu lernen. 

Schauspiel-r nett-them 
Der in satte-z Deutschland bekannte K- 

er Georg Engels-. 
Berlin, 2 Nov Jm Alter von 61 

Jahren ist gestern der Komitrr Georg Engels, einer der bekanntesten Seh u- 

spieler Deutschlands, aus dem L 
geschieden Der Verewigte erblicktne 
1846 in Altona das Licht der Welt 
und war ursprünglich Maler Ein 
unwiderstehlicher Drang trieb ihn zur 
Vithne und nach mehrjahriger Thätig-« 
teii an Provinztheatern tanr er 1870 
an das damalige Wolterdorsss Thea- 
ter in Berlin. Arn Deutschen- Thea- 
ter, sttr welches er 1883 gewonnen 
wurde, widmete er flieh dem seineren 

Lustsziel und er lei ete auch in ern- 
arattereollen hervorragende. 
stiften m Dionysen-. 

Detroit, Mich» 2. Nov. Jni St. 
Elair Fluß collidirten gestern die 
Dampser ,,.W E. Reiß« und Monroe 
QSniith«. Der erst enannte Dam- 

Este-r wurde dabei so ists-er beschädigt 
er bald nach der Kam-ro he 

sank. Von den Mannschaften i 

nie-nd verlLWt worden- 

—Ins Wust-in-a tM WE» wurde galt Bundestenatoe 

WANT curio- m Inn-n in- 

se- 

I—.— I 
Hat Springs AerztIFF 

Anküudignng. III ek» 
I Ei I II 

Unser Nebraska OIIIIe VIII Springs JanIIIII hesindet sich In dem IIesigJI 
neuen Gebäude IIn der Ecke von 14Ier IIIII O SIroße In LIIIeolII e 

JII diesem JpstIIIII haben wie hundette unt Iaufende von Fällen IIIIIII 
Inch IIII sie von anderen AIIIIIII ouqu rd n waren IIls unheilbar. 

WII hoben Ihre IchIIIIlIchen Zeugmsse In IInIeIer Ofsice. Wir haben eId 
liche Auss- gen ooIi Armen Advokotem DenIIsIen, Gefchöftslemem FarmerII, III-aß? olleI Klassen, die IIIII IIIIIII hob II 

WII beabIIchIIgen eIII Zuepr JIIIIIIIII IIII IIIIIIIeIeII wesiltchen Thule de« 
EIIIIIIIH III eIössIIen onIIchkIIIIII I In Grund Island 

Gerade jedt wollen IIIIr eIIIIqe Fälle von IIIIIIhIIIafIlich uIIheIlbaIen Kranic: 
heIIIII III III-er QeIIlIchkeII WI: wolleI sckwIeIIge Fälle, jene welche durch gem; ·Ivöhnlichk AerIIe und Methoden nIchI geh-III wurden WII wollen diese wenigetösT ?- 

fIkäuc III jeder IokaIIIäI, um zu IeIgen wag unsere Hat cpIInaS Vehondlunggweifes F 
«Iur HeIIuIIg or Inaq nachdem dIe Ben ühungen aller anderen fehlschlugen. sx H Um sich dIeIe Probe nöäle III GIIIIId Ist Ind III sichern, wird 

DR. BEN W. KINSEY, 
der Chef dest- Stach der 

« 

Hot SpringS Aerzte, 
vom 7. bl- 16. Poe-. im Höcker Hotec in Stand Island seku. 

Zu der Heil werden alle Jene welche sich zwecks Behandlung melden lasten- 
ltei untersucht —-- aber nur jene Fälle welche durch unsere Hat Springs Methode 
völlig lurtkt weiden können, werden angenommen· 

Freie Esset-te . 

llni schnell diese wenigen Proleslölle zu erlangen, asseriren tvir sr e i e 

Un Iersuchung, freie Kansultation und i.reie Behandlung. 
("Mt Ausnahme der bloßen Kasten der Troguen, Medizinen, etc, welche bezahlt 
werden müssen. Wenn ein Patient zu atrn ist dazu, dann liesern wir auch diese 
frei ) Diese Osserte ist jedem Kranken-diesem welcher diese Aneeige im Köhler 
Hotel zu Grand Island vorzeigt, vom 7· bis W Nav. 

Der Zweck dieser sreien Ofiette ist« schnell einige Fälle iu bekam-nen« utn 
tfuien Nachbarn zu zeigen wie schnell und sicher Krankheit durch die Hat Springs 
Methode beseitigt wird. 

Die Hat Springst Behandlungsrneise kurirt durch Beseitigung der Ursache 
dadurch eine dauernde Heilung sichernd, anstatt zeitweise Erleichterung zu suchen 
durch Behandlung der Symptome. Wir machen keine Fehler. Tod können wir 
und nielt leistet-· 

Tag Studium der chronischen Krankheiten ist unsere Lebensarbeit Wir 
aeritehen die tieser liegenden Ursachen. 

. . Yir Können Euch helleu. . . 

Wir behandeln Krankheiten der Nerven, des Blutes-, der Haut, des Der- 
zenS, der Lungen, des Magens, der Nieren und der Leber; sowie Nheuniatismus, 
Neuralgie, Nervenschwäche, Kraus, Hämarhaiden, Bruch und Frauen- und Män- 
nerkrankheiten. Durch diese maderne wissenschastliche Hat Springd Methode der 
Behandlung, durch Beseitigung der Ursache, welche der Nathwendigkeit des Din- 
und Herlausens zuin Arzt abhilst, und nicht non der Arbeit abhalt. 

Dr. Linsen wird von der ärztlichen Zunst anerkannt als einer der geübte- 
sien Diagnastiker der Welt- 

Um Euch zu beweisen daß chranische Krankheiten unser Lebensstadium 
sind, nnd daß ipir den menschlichen Körper bis aus die kleinste Einzelheit kennen, 
werden wir ed unternehmen. irgend einen Fall in wenigen Minuten zu Diagnasis 
ren, jeden Schmerz und sedes Leiden zu beschreiben ohne den Patienten eine einzige 
Frage vorzulegen. Um uns bei der Diagnase zu unterstützen, benutzen wir neun- 
derbare Jasiruinente unserer eigenen Eisindung, von keinen anderen setzten ges 
braucht- 

Zecrästigung der Zer. Zlaaten Besserung 
Folgendes ist einem assiziellen Auskunstdzirkular des Kriegddepartements 

in Washington entnommen. 

bei folgenden Zuständen: Jn den verschieden Arten von Gicht und Nheurnatisinud 
nach dein akuten oder entzündeten Stadium; Neuralgie, besonders wenn aus Gicht 
oder Rheuinatismus beruhend; Metall- oder Malariaaergtstung- Lähmung von 

nichtorgeenischtern Ursprung; die frühesten Stadien non Lacornster stupia; chroni- 
scheBrightsche Krankheit, nur in den ersten Stadien, und andere Krankheiten der 
Harnorgane; sunktionale Krankheiten der Leber; Mageudydpensie von nichtargani- 
scheen Ursprung; chranische Diarrhøe, eatarrhalische Ansölle der Verdauung-« oder 
Uthinungdorganez chranische Hautkrankheiten, besondere der schuppigen Spielarien 
und chronischen Zustände, pan malarischer Jnsektion herrührend- 

Gntgeheißem 
E. Staat, Kriegdsekretäy 
R. M. O’iiieilley, Generalchirnrg 

derVer. St. Armee- 

. . . . Vieaeinetpantd . . . . 

Ratte-ital Bank as Eos-erd, Lineelin Nebe. 

,Died bescheinigt, daß De. Ben Is. Zinsen, und seine Genossen, ein per- 
manenied heil-Institut in dieser Stadt etablirt haben, zur Behandlung non 

Krankheiten, bekannt als das hat Springst Medieal Institute. 
Sie sind hachgeachtete Kunden dieser Bank, und wir empfehlen sie Jene-e 

Ielche ihren Rath beanspruchen. « 

M. J. I ilken, sassirein 
Wenn Jhe irgend ein langenieriges Leiden habt, Internet und zieht Zartheit 

aus dieser grasen sreien Osserte. Wir in a ehe n keine F ehler, denn ivie 
suchen unsere sslle aus-und weisen die Unheilbaren zurück. 

«H0t Spring)H AerztS ät-’3«-.t.t«ttst.te«:: 
segn- sei-im tat-meines- aai, m- e. m ea. nun-im 

wErleichterng inag man vernünftigerweise bei den Hat Springs erwarten 
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